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Bedeutende Erfolge in Rord und Südpolen

Wieder über 3150 Ruſſen gefangen
Die neue Kriegsanleihe

Gießt goldene Kugeln
Der Sieg in der Champagne den die geſtrige Heeres

depeſche des Großen Hauptquartiers verkündete iſt eine neue
Garantie dafür daß alle Anſtrengungen unſerer Gegner den
Sieg nicht zu erzwingen vermögen Deutſchlands Heere
ſchreiben den Gegnern die Geſetze des Krieges vor Wo ſie
zur Offenſive vorgehen da gewinnen ſie Terrain wo ſie ſich
auf die Abwehr von Angriffen beſchränken vermag der größte
Kampfesmut des Feindes nicht ſie aus den Stellungen zu
werfen

Das gibt uns volle Sicherheit im Jnneren Dieſe Sicher
heit aber iſt es die unſer Volksvermögen intakt erhält Wie
viel bei einer feindlichen Jnvaſion verloren gehen kann das
haben wir nur an der öſtlichen Grenze geſpürt wo die Koſaken
horden große Werte und was noch ſchlimmer war Tauſende
von Leben friedlicher Bewohner vernichtet haben Die Gegen
überſtellung des verheerten Grenzſtrichs an der Oſtmark und
des friedlichen vom Kriegsſchrecken verſchonten deutſchen Lan
des muß auch dem Egpiſten klar machen daß es Selbſterhal
tungspflicht iſt alles dranzuſetzen um die Wehrkraft Deutſch
lands in dieſem Kriege zu erhalten und zu ſtärken

Daß Lloyd Georges ſilberne Kugeln von uns wie
Schatzſekretär Helfferich ſagt mit ſtählernen Geſchoſſen be
antwortet werden konnten dafür hat die Entſchloſſenheit des
deutſchen Volkes in den erſten Kriegsmonaten geſorgt wir
müſſen aber daran feſthalten Jedes Nachlaſſen unſerer An
ſtrengungen kann die bisherigen Opfer illuſoriſch machen
Hielten wir nicht durch dann würde nicht nur die Gefahr
einer Jnvaſion mit ihren Schrecken und Schädigungen uns
Verluſte zufügen wir würden auch keine Ausſicht auf Erſatz
der Verluſte haben Halten wir dagegen durch ſo muß
wie Dr Helfferich erklärt hat der Feind uns allen Schaden
und alle Aufwendungen erſetzen Zu dieſen Aufwendungen
aber gehört auch die Kriegsanleihe

Die Zeichnung der Kriegsanleihe iſt alſo die beſte Ver
ſicherung gegen Verluſte für jeden der in Deutſchland bei
einem feindlichen Einbruch etwas zu verlieren hat Wir aber
ſind in dieſer Lage alle der eine kann Geld der andere Ver
dienſtmöglichkeit der Dritte ſein oder ſeiner Angehörigen
Leben oder Geſundheit bei ſchlechter Ausrüſtung der Truppen
einbüßen Deshalb haben wir alle die Pflicht dem Reiche
das nötige Geld zur Verfügung zu ſtellen und jeder muß nach
ſeinen Kräften geben

Wir zweifeln nicht daran daß die zweite deutſche Kriegs
anleihe ein ebenſo gutes ja noch beſſeres Ergebnis haben
wird als die erſte Die Tatſache ſchon allein daß die erſte
Kriegsanleihe heute über Pari ſteht daß alſo die Zeichner
außer einer hohen Verzinſung ihr Kapital um ca 3 Prozent
vermehrt ſahen läßt ſie als gute Anlage erſcheinen und kenn
zeichnet das Vertrauen das man im Volke der Zahlungs
fähigkeit des Reiches entgegenbringt

Geld genug iſt auch da da die für den Heeresbedarf aus
gegebenen Summen in Form der Bezahlung der Lieferungen
in das Reich zurückgeſtrömt ſind und da andererſeits die
Landwirtſchaft infolge der hohen Preiſe für ihre Produkte ca
2 Milliarden an Mehreinnahmen aufgeſpeichert hat die teil
weiſe wohl in der vom Schatzſekretär erwähnten Zunahme der
Sparkaſſenguthaben eine vorläufige Anlage gefunden haben
jedoch dort weniger Ertrag bringen zum anderen weitaus
größeren Teile wohl aber noch als Bargeld zinslos zu Hauſe
liegen und auf Anlage warten

Dieſe Tatſache läßt erwarten daß das Land bei der
zweiten Kriegsanleihe mit erheblich größeren Beträgen be
teiligt ſein wird als bei der erſten

Es macht ſich in dieſem Kriegsjahr das iſt volkswirt
ſchaftlich bedauerlich für die Zeichnung der Kriegsanleihe
aber nicht ungünſtig überhaupt die Zuſammenballung
großer Kapitalien noch mehr bemerkbar als vor dem Kriege
Die Kartelle und Syndikate werden daher gleichfalls in der
Lage ſein wie die großen Aktiengeſellſchaften und Einzel
kapitaliſten recht große Beträge auf Kriegsanleihe zu zeichnen

Es ſchadet gar nichts wenn die zweite Kriegsanleihe
recht kräftig überzeichnet wird da der Ueberſchuß ſchon den
im Etat neu angeforderten Krediten zugute kommen kann
Lloyd Georges ſilbernen Kugeln müſſen wir mit goldenen
antworten Wir können es da der Vergleich des Schatſſekre
tärs im Reichstag gezeigt hat daß wir finanziell viel ſtärker
ſind als unſere Gegner Verfemt aber und verachtet muß
er ſein der Geld beſitzt und es dem Reich entzieht

Helfferich und Delbrück
im Reichstag

Von einem Reichstagsabgeordneten
Die erſte Sitzung des wieder verſammelten Reichstages

Hette zwei Höhepunkte einen finanzpolitiſchen in der Rede
des neuen Reichsſchatzſekretärs und einen wolitiſchen in der l

blattes haben wir bereits die Meldung gebracht daß W 20

beten

feſſeln

zeugung ſtärken daß die Finanzkraſt Deutſchlands ſtärker
und leiſtungsfähiger als die irgend eines anderen europäi

Amtliche Meldung der Heeresleitung
W B Großes Hauptquartier 11 März

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Weſtlich von Sereje nahmen wir den Ruſſen 600 Mann

drei Geſchütze und zwei Maſchinengewehre ab

Ein erneuter Durchbruchsverſuch der Ruſſen ſüdlich von
Auguſtow endigte mit der Vernichtung der dort angeſetzten
ruſſiſchen Truppen

Jm Kampfe nordweſtlich von Oſtrolenka blieben unſere
Truppen ſiegreich Die Ruſſen ließen ſechs Offigiere 900 Mann
und acht Maſchinengewehre in unſeren Händen

Unſere Angriffe nördlich und nordweſtlich von Prafznyſz

machten weiter Fortfſchritte

Jm Kampfe nordweſtlich von Nowemiaſto machten wir
wieder 1663 Gefangene

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Ein engliſcher Flieger warf bei Menin Bomben ab Er

folg hatte er nur mit einer Vombe mit der er ſieben Bel
gier tötete und 10 verwundete

Die Engländer griffen geſtern unſere Stellungen bei
Neuſchatel an ſie drangen an einzelnen Stellen in das Dorf
ein Der Kampf iſt noch im Gange

Ein engliſcher Vorſtoß bei Givenchy wurde abgeſchlagen
Jn der Champagne richteten die Franzoſen zwei An

griffe gegen den Waldzipfel öſtlich von Sougin aus dem ſie
vorgeſtern geworfen waren Beide Angriffe wurden Alutig
abgewieſen

Die Kämpfe um den Reichsackerkopf in den Vogeſen
wurden geſtern wieder aufgenommen

Oberſte Heeresleitung
Nicht U 20 ſondern U 12 vernichtet

W TB Berlin 11 März
Die britiſche Admiralität gibt bekannt daß das vom

Torpedobootszerſtörer Ariel vernichtete deutſche Unterſeeboot
nicht U 20 ſondern U 12 iſt Von der 28 Mann ſtarken Be
ſatzung ſollen 10 Mann gerettet ſein

Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes
gez Behncke

Jn einem Teil der Auflage des heutigen Morgen

durch den engliſchen Zerſtörer Ariel gerammt und zum Sin
ken gebracht worden ſei Die Red

Amerikas offizieller Proteſt gegen die
Verletzung der chineſiſchen Souveränität

c B Frankfurt 11 März Der Figaro meldet aus
Newyork Das Staatsdepartement hat den angekündigten
Einſpruch gegen die Beſchränkung der Integrität Chinas am
r in Tokio offiziell überreichen laſſen und die amtliche

ekanntmachung der von Japan geſtellten Forderungen er

v

W B London 10 März Daily Telegraph meldet
aus Peking China hat Japan eine neue Konzeſſion auf 99
Jahre für die Bahn Mukden Antung gewährt Heute wird
beraten ob den Fremden geſtattet werden ſoll in der gan
zen ndichnrei ſich niederzulaſſen und Grundbeſitz zu er
werben

e eee ceeeeeeerereoVerteidigung des Burgfriedens durch den Vizekanzler Del
brück

Die Einführungsrede des Staatsſekretärs Dr Helfferich
war im Ausmaß und in manchen Einzelheiten zweifellos
mehr für einen ſtudentiſchen Hörſaal als für die Tribüne
des Deutſchen Reichstages geeignet Allein ſie vermochte
doch mehr als zwei lange Stunden einen größeren Kreis
von Abgeordneten und zwar gerade die finanzpolitiſch und
finanztechniſch geſchulteren älteren Volksvertreter ſtark zu

Und ſie wird auch den zahlloſen Leſern im Lande
wenn ſie nicht flüchtig ſondern mit eindringender Aufmerk
ſamkeit dieſe Rede ſtudieren vielfache Aufklärung und Be
lehrung geben Vor allem wird ſie weithin im deutſchen
Volk und hoffentlich auch im neutralen Auslande die Ueber

Reichskanzlers Dr Delbrück zurückgewieſen

z Triumpyhe in den Balka

ſchen Staates iſt Mit umfaſſender Sachkenntnis ohne alle
Ruhmredigkeit geſtützt auf zahlreiche tatſächliche Feſtſtellun
gen hat der Reichsſchatzſekretär die deutſche finanzielle
Ueberlegenheit nicht nur über Rußland und Frankreich ſon
dern ſelbſt und gerade auch über England unwiderleglich dar
getan Die letzten ſilbernen Kugeln werden wenn es dar
auf ankommen ſollte viel eher wir als England verſchießen
können Wie auf ſo vielen anderen Gebieten nötigen uns
auch bei der Bewertung der Finanzkräfte der einzelnen Na
tionen die Kriegserfahrungen der verfloſſenen Monate zum
Umlernen Und zwar zum Umlernen zugunſten Deutſch
lands Was täten wir aber lieber als dies

Politiſch war das Ergebnis der erſten Reichstagstagung
dieſer dritten Kriegsſeſſion nicht minder erfreulich Die
Verſuche einer Störung oder doch einer Erſchütterung des
allgemeinen Burgfriedens von ſeiten der Sozialdemokraten
und der Polen wurden mit aller wünſchenswerten Energie
von den übrigen Parteien und vom Stellvertreter des

Die früher
etwas peinlich empfundene Uebung der Sozialdemokratie
nach der Eröffnung neuer Kriegstagungen ſofort mit Son
dererklärungen hervorzutreten war diesmal ſchon wie eine
unvermeidliche Zugabe von den übrigen Parteien und von
der Reichsregierung gewertet worden Man hätte deshalb
auch auf kurze Gegenerklärungen wahrſcheinlich ganz ver
zichtet wenn der ſozialdemokratiſche Fraktionsredner Haaſe
nicht neben vielen anderen Wünſchen auch dem nach baldi
gem Friedensſchluß Ausdruck verliehen hätte Er tat es
freilich in vorſichtiger Weiſe indem er von einem ſtarken
geſicherten Dauerfrieden ſprach den wir als die offenbaren
Sieger im Kampfe zuerſt vor allen andern zur Diskuſſion
ſtellen könnten Allein man weiß was unſere böswilligen
Gegner ſelbſt aus ſolchen loyalen Parteikundgebungen zu
machen pflegen Deshalb war es notwendig und zweckent
ſprechend daß die übergroße Mehrheit des Reichstages durch
den Mund des Zentrumsführres Dr Spahn ſolche Mißdeu
tungen von vornherein abwehrte durch die feierliche Ver
ſicherung die Erreichung des Friedenszieles erfordere wei
tere ſiegreiche Kämpfe die mit aller Kraft bis zum Schluſſe
durchzuführen das deutſche Volk entſchloſſen ſei Es war
nur das Tüpfelchen das damit über das ſozialdemokratiſche
i geſetzt wurde

Als dann aber auch die Polen durch ihren Fraktions
kollegen Seyda die Beſeitigung von Ausnahmezuſtänden noch
während des Krieges als Konſequenz der einmütigen Ver
teidigung des Vaterlandes durch alle Parteien und Natio
nalitäten forderten hielt es der Vertreter des Reichs
kanzlers für angebracht dem etwaigen Mißverſtändnis des
feindlichen und neutralen Auslandes entgegenzutreten als
gäbe es in Deutſchland und ſogar während dieſes großen
Krieges rückſichtsloſe Unterdrückung einzelner Volksteile
oder Berufsſchichten Mit Recht konnte Herr Delbrück dar
auf hinweiſen daß alle Einzelbeſchwerden bereitwilligſt von
den Zivil und Militärbehörden geprüft und bei Begrün
dung ſofort abgeſtellt worden ſeien Dann aber knüpfte er
unter Berufung auf den Reichskanzler ſelbſt die wiederholte
Verſicherung an daß nach dem Friedensſchluß die Regie
rung des Reiches und der einzelnen Bundesſtaaten ernſt
lich nachprüfen würden welche Folgerungen in der Reform
von vielleicht veralteten Geſetzen und Verordnungen aus
der allgemeinen Opferwilligkeit aller Staatsbürger im Exi
ſtenzkampfe Deutſchlands zu ziehen wären Nur um des not
wendigen Burgfriedens willen müßte dieſe RNachprüfung
jetzt unterbleiben eine Anſicht die bei allen anderen Par
teien außer bei den Dänen und Sozialdemokraten gewiß
gebilligt wird

J

Keine Bittgänge des Drei
verbandes mehr

e B Von der Schweizer Grenze 11 März
Der Matin gibt heute zu daß die Bemühungen der

Ententemächte und ihrer Preſſe die Balkanländer zu einem
Kriege gegen die Türkei zu hetzen geſcheitert ſind weil die
Regierungen der Valkanſtaaten kein Vertrauen zu dem Siege
Rußlands haben Das Blatt iſt der Meinung daß die diplo
matiſchen Bittgänge nach Vukareſt Sofia und Athen nichts
mehr nützen und daß die Sprache der Kanonen allein zum
Ziele führen könne Der Durchbruch der Dardanellen und
die Wiederaufnahme der ruſſiſchen Offenſive in der Buko
wina ſind ſo ſchließt das Blatt unſere Waffen ſtatt unſere

nläundern Dort wie
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Griechenland bleibt neutral
WTB Athen 11 März Das neue Miniſterium legte

geſtern die Eidesleiſtung ab Jn der der Preſſe mitgeteilten
miniſteriellen Kundgebung wird geſagt daß Griechenland
nach ſeinen ſiegzeichen Kriegen das dringende Bedürfnis
nach einer la iedensperiode habe um am Gedeihen
des Landes arbeiten zu können Unter dieſen U
war von Beginn der europäiſchen Kriſe an für Gri land
die Neutralität geboten

c B Athen 11 März Man ſchreibt Gunaris
eine Politik der Neutralität mit der Tendenz zum Dreibund
perfolgen

4 genJn Haager Bankkreiſen herrſcht geſtützt auf die aus
London erhaltenen Nachrichten die Meinung vor daß von
England zurzeit ein ſehr ſtarker Druck auf Grie
chen land ausgeübt werde um es zur Mobiliſierung ſeiner
Streitkräfte gegen Bulgarien und die Türkei zu
bewegen Anſcheinend iſt Griechenland auch eine bedeuten
Finanztrans aktion man ſpricht von einer An
leihe von 300 Millionen Drachmen in Ausſicht
geſtellt worden Ferner ſoll die Aktion gegen die Darda
nellen von England erſt nach verſchiedenen Zugeſtändniſſen
Rußlands in bezug auf Perſien und Afghaniſtan aufgenom
men worden ſein

Die Dardanellen Beſchießung ausſichtslos
TU Konſtantinopel 10 März

Die Beſchießung der Dardanellenforts wird täglich fort
geſetzt jedoch mit ſtetig nachlaſſender Kraft Alle aus den
Dardanellen zurückkehrenden Offiziere halten die engliſchen
Durchbruchsverſuche für völlig ausſichtslos Das iſt auch die
Anſicht verſchiedener fremder Militärattaches denen Ge
legenheit gegeben wurde den Kämpfen beizuwohnen

WIB Baſel 11 März Nach einer Athener Meldung
der Baſ Nachr iſt in den Dardanellen ein weiterer
Ueberdreadnought eingetroffen

Wenn Rußland die Dardanellen hätte
Von beſonderer Seite bringt der Peſter Lloyd einen

Artikel unter der Ueberſchrift Der Kampf in den Darda
nellen in dem es u a heißt Jn dem Augenblicke wo die
Flagge mit dem ruſſiſchen Andreaskreuz an den Küſten des
Aegäiſchen Meeres weht iſt das Schickſal Rumäniens und
Bulgariens wahrſcheinlich auch Griechenlands beſiegelt Der
nordweſtliche Teil Kleinaſiens würde zweifellos von Rußland
weggenommen Wenn es den anderen Staaten noch Brocken
des Landes im übrigen Kleinaſien geſtehen würde ſo wäre
dies nur ein auf kurze Zeit ausgeſtellter Wechſel Der Handel
Jtaliens würde durch die ruſſiſche Herrſchaft in Anatolien
vernichtet werden auch der Weg nach den italieniſchen Kolo
nien am Roten Meer und dem Jndiſchen Ozean würde durch
die Ruſſen in ungleich höherem Maße bedroht als durch die
Engländer Man erinnere ſich daran daß zwiſchen Rußland
und Abeſſinien gewiſſe Beziehungen beſtehen die den Jtalie
nern alles eher als angenehm ſein können Andererſeits
iſt Tripolis von Frankreich bedroht Je ſtärker Frankreichs
Stellung iſt in deſto höherem Maße iſt alſo Jtalien bedroht

Wenn ſich Rußland im öſtlichen Mittelmeer ausbreitet
ſo ſind auch die Balkanſtaaten viel gefährdeter Um ſich den
Beſitz Konſtantinopels zu ſichern iſt Rußland z ge
zwungen Rumänien und Bulgarien und zum mindeſten auch
Teile von Griechenland in Beſitz zu nehmen Alle gegen
teiligen Verſicherungen und ſeien ſie auch durch noch ſo feier
liche Verträge geheiligt ſind nicht mehr als ein Fetzen Papier
Vom rein ſelbſtſüchtigen Standpunkte aus haben Deutſchland
und Oeſterreich Ungarn von der Ruſſifizierung der Darda
nellen weit weniger Gefahren zu befürchten als Jtalien und
die Balkanſtaaten Naturgemäß werden J für ihre Bundes
genoſſin die Türkei voll und ganz eintreten Aber die Zen
tralmächte wie die Osmanen kämpfen nicht nur um ihre
eigene Freiheit ſondern auch um jene der Balkanvölker die
im Falle der Niederlage Oeſterreich Ungarns und Deutſch
lands ſelbſtändig nie imſtande ſein werden Rußland einen
nennenswerten Widerſtand entgegenzuſetzen

Fürſt Bülow bei Salandra
e B Rom 10 März Fürſt Bülow hatte heute eine

einſtündige Unterredung mit Salandra über
die in den Wandelgängen von Montecitorio viel geſprochen
und die Gegenſtand von einander abweichenden Kommentaren
der Zeitungen iſt Giornale Jtalia bemerkt aber zu dieſer
Unterredung daß ſie die ſpezielle Bedeutung die ihr bei
elegt werde n e ſondern daß ſie eines der gewöhn
ichen Geſpräche ſei das W Botſchaftern und Miniſtern

ſtattzufinden pflege und daß Fürſt Bülow den Miniſterpräſi
denten ſchon öfters beſucht und ihn auch in den letzten Tagen
geſprochen habe wie es auch ganz natürlich und logiſch ſei

v Giers Krupenſkis Nachfolger

e B Mailand 11 März Nach einer Meldung des
Secolo aus Petersburg wird v Giers der früher Bot

3 in Konſtantinopel war Nachfolger Krupenſkis in
o m

Ein Veto der italieniſchen Vegierung gegen die
Garibaldi Legion

Ricciotti Garibaldi erzählt Unſere Rothemden haben
in den Argonnen heroiſch und verſchwenderiſch ihr Blut ver
goſſen Die franzöſiſche Regierung fand daß 600 Tote ein u
teurer Preis für 300 Meter Schützengräben ſind und wollte
auf meinen Vorſchlag eingehen die Legion nach Serbien oder
Montenegro ſchicken wo nach Garibaldinerart nicht aber m
Art von Maulwürfen gekämpft wird Später beſann ſie
anders Jch weiß nicht warum denn von einem ſlawiſchen
Widerſpruch gegen eine italieniſche Aktion auf dem Balkan
iſt keine Rede Wie mir der römiſche Geſandte Rußlands
Krupenſky verſicherte hat die italieniſche Regierungein Veto dagegen eingelegt Jn London wünſcht man ein

raſches Eingreifen Jtaliens aber keine Bildung von Frei
ſcharen die ich in erheblicher Stärke hätte aufſtellen können
Die Legion in Frankreich war aus der Front zurückgezogen
und fand keine Verwendung mehr ſo daß mein Sohn ihre
Auflöſung vorzog

Warſchau in Angſt
e B Stockholm 11 März Der Militärgouverneur von

Warſchau hat eine Bekanntmachung erlaſſen daß es der Be
völkerung verboten iſt ſich auf offenen Plätzen in der Stadt
und mar an Dieſe Maßregel wurde getroffen
weil eine baldige Beſchießung durch feindliche Flieger er
wartet werde Wegen des Mangels an Offizieren in der
ruſſiſchen Armee wurde nach ruſſiſchen Blättern eine Aende
rung des Wehrgeſetzes eingeführt wonach in kurzer Zeit auch

ne der des Landſturms zu Offizieren ausgebildet werden
önnen

Koſakenmeutereien
c B Budapeſt 11 März Aus Klauſenburg wird ge

meldet Ein Univerſitätsaſſiſtent an der Klauſenburger Uni
verſität der jetzt vom Kriegsſchauplatz zurückgekehrt iſt er
zählt über ſeine Erfahrungen auf dem Kriegstheater folgen
des Unter den in den Karpathen kämpfenden Koſaken haben
weimal Meutereien ſtattgefunden Die Urſache des Aufkandes war daß die Soldaten ihren Sold nicht erhalten

hatten Bei der erſten Gelegenheit begannen 800 900 Sol
daten die Meuterei und ſpäter wiederholten ſich dieſe Fälle
Die meuternben Regimenter wurden ſofort ins Jnnere des
Landes geſchickt

Getreidewucher in Rußland
T Krakau 10 März Die Nowo Reforma meldet

nach einem Bericht des Petersburger Rußkoje Slowo daß
in Rußland ſich eine geheime Vereinigung von großen ruſ
ſiſchen Banken gebildet habe welche in Rußland die geſamten
Getreidevorräte aufkaufen um dieſe in den Lagerhäuſern
der Banken aufzuſpeichern und auf dieſe Weiſe den Getreide
preis möglichſt in die Höhe zu treiben Jn den Kreiſen
der Bevölkerung habe dieſe Meldung große Beunruhigung
hervorgerufen

WTB Petersburg 11 M
allen Städten immer ſchärferen Charakter an Dagegen ſind
alle Lebensmittelpreiſe auf dem flachen Lande geſunken Der
Unterſchied zwiſchen den Einkaufspreiſen und den Verkaufs
preiſen von Lebensmitteln der vor dem Kriege durchſchnitt
lich 100 Proz betrug ſtellt ſich jetzt bis auf 500 Proz Die
Urſachen ſind der große Wagenmangel und der Fortfall der
Waſſerwege

Franzöfſiſche Flieger am Oberrhein
e B Baſel 11 März Am Dienstag früh flogen acht

Flieger über die oberrheiniſche Rheinebene Ein ſchnell er
öffnetes ſcharfes Geſchütz und Maſchinengewehrfeuer hatte
den Erfolg daß das franzöſiſche Fliegergeſchwader ſich trennte
Drei Flieger nahmen die Richtung gegen die Höhen von
Duenkelberg ein Einer von ihnen wurde gegen 6 Uhr abends
bei St Blaſien geſichtet Ein zweiter Flieger war zu einer
Notlandung genötigt und wurde von ſeinem Begleiter im
Stich gelaſſen

h

Die Kriegslage
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge

ſchrieben

Bb Die Kämpfe in der Champagne auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatz zeigten das Bild eines hin und her
wogenden Kampfes bei dem abwechſelnd beiden Parteien
einzelne örtliche Erfolge zufallen Wellenförmig ſchwankte
die Entſcheidung hin und her Mit außerordentlicher Heftig
keit und unter Einſetzung ſehr ſtarker und beträchtlicher Kräfte
verſuchten die Franzoſen an dieſer Stelle die deutſchen Linien
zu durchbrechen Eine ganze Reihe von Tagen haben ihre
Angriffe angedauert und keine Niederlage kein Rückſchlag
hat die franzöſiſche Führung verhindert immer wieder von
neuem vorzugehen Die Energie der Führer verdient volle
Anerkennung aber ebenſo auch die Tapferkeit der Truppen
die immer noch von Angriffskraft und Angriffsluſt erfüllt
ſind Nunmehr iſt die Entſcheidung gefallen Unſere oberſte
Heeresleitung kann feſtſtellen daß man an dem Ergebnis
der Winterſchlacht in der Champagne nichts mehr zu ändern
vermag So groß auch unſere Verluſte ſind die der Gegner
die über 45 000 Mann verloren haben überſteigen ſie um mehr
als das Dreifache Trotz der bis 100 000 Schuß an einem
Tage gehenden Munitionsverſchwendung trotz der ſechsfachen
franzöſiſchen Uebermacht haben ſich unſere braven Rheinländer
unter Führung des Generaloberſten von Einem und der Gene
rale Riemann und Fleck ſo prachtvoll gehalten daß die oberſte
Heeresleitung ihre Leiſtungen als gleichwertig mit denen
unſerer Oſttruppen in der maſuriſchen Winterſchlacht be
zeichnet Wahrlich ein ungewöhnliches Lob Jſt es den Fran
zoſen bisher nicht gelungen einen Erfolg zu erzielen ſo kann
man mit Beſtimmtheit darauf rechnen daß die Deutſchen auch
fernerhin trotz aller franzöſiſchen Verſtärkungen ihre Stel
lungen erfolgreich behaupten werden Auf den übrigen
Teilen der weit ausgedehnten Schlachtfront wurde die Ge
fechtstätigkeit durch Schnee und ſtarken Froſt empfindlich be
einträchtigt in den Vogeſen ſogar gänzlich behindert

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz iſt es bemerkens
wert daß der deutſche Angriff in der Gegend ſüdöſtlich von
Rawa weitere Fortſchritte macht Während in der vorher
gegangenen Zeit auf der alten Kampfesfront in Weſtpolen
verhältnismäßige Ruhe geherrſcht und die hauptſächlichſte
Gefechtstätigkeit ſich auf die beiden Heeresflügel in Nordpolen
und Südgalizien beſchränkt hatte haben neuerdings Kämpfe
im Zentrum eine erhöhte Bedeutung gewonnen Bereits vor
einiger Zeit hatten die deutſchen Truppen in der Gegend ſüd
öſtlich von Rawa bedeutende Fortſchritte gemacht wobei 3400
Ruſſen gefangen genommen waren Die ruſſiſchen Gegen
angriffe waren in der Folge alle abgewieſen worden Und
jetzt wird von neuen Fortſchritten nordweſtlich von Nowe
miaſto berichtet Dieſer Ort liegt an der Pilica und bezeichnet
etwa den linken Flügel der ruſſiſchen Hauptkampfſtellung
di Weichſel und Pilica Das erfolgreiche Vorgehen der

eutſchen Truppen auf dieſem Flügel muß auch von entſchei
dender Bedeutung für die Kämpfe an der Bzurag und Rawka
ſein Auf dem nördlichen Heeresflügel nehmen die e
eine immer größere Ausdehnung an Der Schwerpunkt ſcheint
ſich dabei immer mehr nach Oſten zu verſchieben wo in der

Die Teuerung nimmt in

F r

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unberecht Nachdr auch auszugs

weiſe verboten
Ein bitterex Soldatendienſt

Von unſerm Kriegsberichterſtatter
Großes Hauptquartier am 6 März

Auf einer Wanderung über ein Schlachtfeld vor Ant
werpen begrüßte mich ein Unteroffizier dem ich in den Tagen
der Belagerung im Kugelregen begegnet war Jch hatre
ihm damals in heißer Stunde als einen aufgeräumten Mann
kennen lernen Heute fiel mir ſeine wortkarge Verſunken
heit ſeine gedrückte Zurückhaltung auf Solche Soldaten
ſieht man nie wenigſtens habe ich an der Front noch keinen
angetroffen Darum erſtaunte mich ſein Weſen hier in einem
Gebiete deſſen Kriegstage ſchon der Geſchichte angehören
deſto mehr Daher fragte ich ihn nach dem Grunde

Ach erzählte der niedergeſchlagene Mann ich habe
heute wieder zu viel geſehen Sie müſſen nämlich wiſſen
daß ich jetzt ein bitteres Kommando habe Totengräber

Wir liegen jetzt in dem Fort um welches wir damals
gerade kämpften als wir uns begegneten Da bin ich eine
Art Polizeimeiſter für die Dörfer der Umgegend Zu meinen
Obliegenheiten gehört auch das Feſtſtellen und Umbetten
der Gräber Von ſolch einem Gange komme ich eben Unſere
deutſchen Kameraden ſind hier alle in Stellungen gefallen
welche in unſeren Händen waren und ſind mit allen Ehren
würdig beſtattet worden Aber die Belgier hatten auf der
Flucht keine Zeit ſich um ihre Toten viel zu kümmern Die
haben ſie teils notdürxftig verſcharrt teils liegen laſſen bis
ſie irgend ein Einwohner mit Erde bedeckt hat Nun liegen
dieſe Gräber weit und breit verſtreut z T im Gebiete ſehr
abgelegener Höfe und müſſen von uns aufgeſucht werden

Man ſollte glauben daß uns hierin da es ſich doch um
ihre eigenen Landsleute handelt die Einwohner gern unter
ſtützen zumal wir doch ſonſt in einem recht freundlichen Ver
hältnis zu ihnen ſtehen Die Leute müſſen ſich doch ſelbſt
ſagen daß wir eine Menſchenpflicht gegen ihre gefallenenLandsleute erfüllen und zum Beſten der an heit der

lebenden Einwohner arbeiten Aber dafür haben ſie gar
kein Verſtändnis Wir müſſen einen förml Spionen
dienſt einrichten um die Lage der Gräber f W ird

uns wieder eines gemeldet ſo muß ich hin und es aufſuchen
So bin ich oft vierzig Kilometer und mehr von einem weit
von der Straße gelegenen Gehöft zum anderen gewandert
Manchmal haben ſich die Verwundeten noch weit geſchleppt
bis ſie ein einſames Haus gefunden haben wo ſie geſtorben
ſind Was man da hört man könnte Romane ſchreiben

Gewöhnlich ſtellen ſich die Leute wenn man ſie fragt
ſo an als ob ſie von Gräbern nichts wüßten Sie fürchten
die Störung und die Unbequemlichkeiten Oft haben ſie
trotz unſerer Strafandrohung gegen die Zerſtörung von Grab
ſtätten den flachen i einfach zugepflügt weil ſie
fürchteten ein Stückchen Acker durch das Grab zu verlieren
und der Tote liegt kaum einen Fuß unter der ſprießenden
Saat Da braucht man dann nicht zu fragen wo das Grab
iſt man weiß es ſo

Dann kommt das Schlimmſte das Oeffnen der Grube
und das Umbetten Das machen belgiſche Zivilarbeitecx die
ſich dazu freiwillig melden Es ſind auch Leute danach Da
darf ich dann etwas nicht ſehen das iſt nämlich furchtbar
Sie ſchneiden den Toten die Mäntel auf und nehmen ihnen
die paar Centimes aus dem Lederbeutel Ja da könnte man
viel ſagen Die Hoffnung auf dieſe elende Beute iſt das
Einzige was dieſe jämmerlichen Kerle reizt ſich zu der
Arbeit anzubieten Ohne das könnte man ihnen eine noch
ſo hohe Bezahlung anbieten ſie würden nicht kommen

Wir machen an den gefallenen Feinden wieder gut was
ihre Landsleute an ihnen ſündigen
Totenmantel eingeſchlagen die Lage ſeines Grabes und die
Erkennungszeichen aufgenommen und dann kommen ſie aus
ihren ſchon jetzt der Vergeſſenheit verfallenen Gräbern in
würdige Beſtattungsplätze wo ihre ewige Ruhe nicht mehr
geſtört werden wird Sehen Sie dort drüben iſt ſolch ein
kleiner Friedhof

Wir betraten einen Fleck unter Bäumen nahe der
Straße Auf einem großen ſchwarzen Holzkreuze hattendeutſche Soldaten in hen Buchſtaben deutſch aufgemalt daß

ier acht n Belgier liegen die als Helden für ihr
terland gefallen ſind Weiße Steine umfriedeten das

riert an deſſen Ecken vier junge Zypreſſen düſtere Wacht
elten

Die hier ſind von deutſchen Soldaten beſtattet worden
e gegen ſie im Feuer gelegen haben Das ſind wir
Barbaren Ueber jeden Toten nehmen wir ein Aktenſtück
auf Wo wir den Namen nicht feſtſtellen konnten da be

Jeder wird in einen

kommt er eine Nummer und wir hoffen daß man vielleicht
ſpäter erfahren wird wer es iſt

Das iſt nun mein Dienſt Es iſt harter Soldatendienſt
vielleicht der bitterſte den es gibt Wenn einer die Wahl
hätte zwiſchen friſchem Draufgehen oder auch zwiſchen dein
Liegen im Schützengraben dann würde ſich keiner freiwillig
zu dem da melden

Aber es iſt Soldatendienſt und auch ein Gebot der
Menſchlichkeit Wenn es mir am ſchwerſten wird dann
denke ich an die arme belgiſche Mutter und an die Braut
die um den Mann weinen und daran daß er ein tapferer
Soldat geweſen iſt wie wir auch

Wir kamen an einem alten belgiſchen Schützengraben
vorbei Wie viele mögen darin verblutet ſein Er Fot ein
überraſchendes Bild Das Korn aus dem ungedroſchenen
Stroh welches ſie im Herbſt hier zum Lagern benutzten war
ausgeſchlagen und lichtgrün zeichnete ſich die lange ſchlangen
förmige Stellung im grauen Lande ab Wie lange wird es
dauern bis fruchtbare Saat aus all dem Menſchenleid keimen
wird was hier geſät wurde

Gerade heute ſagte mein Begleiter habe ich wieder
ſo viel

Jch fragte nicht weiter

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Neue Männer der Bühne Noch in dieſer Woche werden ihrer
zwei ihr Bühnenglück in der Reichshauptſtadt erproben Jn der
vielgeſchmähten Provinz welche in dieſer Beziehung viel wage
mutiger iſt als man allgemein annimmt haben dieſelben Autoren
die Feuerprobe bereits beſtanden z B in Düſſeldorf Bremen und
München Es ſind dies die Verfaſſer des in dieſer Woche im
Kleinen Theater zu Berlin herauskommenden Stückes Lätare
von Ernſt Legal und des oft genannten Werkes des Jsländers
Sigurjonſſon Berg Eiwind und ſein Weib mit welch letzterem
Stück die kriſenreiche Volksbühne am Bülowplatz zum erſtenmal
den Beweis erbringen will daß ſie auch dramatiſches wertvolles
Neuland zu entdecken vermag Ernſt Legal iſt Hofſchauſpieler und
Regiſſeur in Wiesbaden und war früher an mehreren Berliner
Bühnen tätig Sein Stück Lätare iſt bisher nur in Bremen ge
Pek und gut aufgenommen worden Der Jsländer Sigurjonſſon
er jetzt in Kopenhagen lebt hat in Deutſchland ſtudiert und iſt

außer in ſeiner Heimat Skandinavien nur in Düſſeldorf und Mün
chen mit dieſem ſeinem Erſtlingsdrama zu Worte gekommen Ein
neues Werk hat er bereits vollendet Die deutſche Ueberſetzung
dieſes Stückes iſt als Buch im Verlag Erich Reiß erſchienen
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wird

ttert r wird Jm allgemeinen nKämpfe einen für die deutſchen Waffen ganſtigen usgang
vermögen trotz der u n Ueberlegenheit

überall ihre Stellungen zu halten und die feindlichen An
griffe h Auf dem füdlichen Heeresflügel in Gali
zien in den Karpathen und an der Nordgrenze der Buko
wina e keine größeren Veränderungen eingetreten Die
Kämpfe werden auf der ganzen Front fortgeführt wobei alleAngriffe der Ruſſen unter ſhweren Verluſten für ſie abge

wieſen werden

Die dritte Kriegstagung des
Reichstages

Ueber den Schluß der geſtrigen Reichstagsſitzung wird
uns weiter berichtet

Berlin 10 März Nachdem Reichsſchatzſekretär Dr
Helfferich unter r Beifall ſeine Rede beendet er
griff Reichstagsabgeord Ha aſe Soz das Wort Un
ſere Bräder im Felde erfüllen mit übermenſchlicher
Kraft ihre harte Pflicht in der gleichen Weiſe wie alle an
deren Da darf die Regierung ſich nicht der Aufgabe ent
ziehen dafür zu ſorgen daß

den gleichen Pflichten auch die gleichen ſtaatsbürgerlichen
Rechte

gegenüberſtehen Wir verlangen volle Gleichberechtigung
auf allen Gebieten Für ein Klaſſenwahlrecht darf
innerhalb des Deutſchen Reiches kein Platz ſein Mit ſtei
gendem Unmute ſehen wir wie die errungenen Vorteile auf

dem Gebiete des Verſammlungsrechtes eingeſchränkt werden
Die Erfolge des Heeres wie die unſerer Finanzwirtſchaft ſind
unbeſtreitbar und da dürfen und müſſen wir das Recht der
Kritik das dem Starken ziemt behalten Beifall bei den
Soz

Abg Dr Spahn Zentr Namens der bürgerlichen Par
teien mit Ausnahme der Polen habe ich zu erklären daß wir
einig ſind darin daß wir den Krieg nicht um des Krieges
ſondern um des Friedens willen führen eines Frie
dens der die deutſche Arbeit im Wettbewerb der Völker ſich
entwickeln läßt und ſchützt gegen frevelhafte Angriffe Dieſes
Ziel mit allen Kräften anzuſtreben iſt des deutſchen Volkes
Entſchluß Bravo

Abg Seyda Pole Wir fordern daß alle Ausnahme
geſetz e ſchon während des Krieges auf gehoben wer
den im Jntereſſe der Gerechtigkeit und des Reiches ſelbſt

Staatsſekretär Dr Delbrück Mir iſt kein Reichsgeſetz
bekannt daß die Rechte der Deutſchen polniſcher
Nationalität ſchmälert Zweifellos werden die großen
Ereigniſſe die der Krieg uns gebracht hat uns vor die Not
wendigkeit ſtellen zu prüfen

inwieweit unſere innere rn einer Neuorientierung
edarf

Hört hört Solange unſere Heere an den Grenzen
kämpfen ſollte man aber über Differenzen nicht diskutieren
Jch bedauere die Ausführungen des Abg Haaſe da ſie
jenſeits der Grenzen falſch verſtanden werden können Die
verbündeten Regierungen ſind ſich voll bewußt was ſie einem
ſolchen Volke ſchuldig ſind das mit ſolcher Einmütigkeit für
die Sicherheit des Vaterlandes kämpft Sie benutzen den
Belagerungszuſtand nicht dazu die verfaſſungsmäßigen

Freiheiten des Volkes zu beſeitigen Sie ſind nur einge
ſchränkt ſolange dieſer vorübergehendeKriegszuſtand dauert
Auf jeden Fall iſt es unrichtig wenn der Abg Haaſe davon
ſpricht bei uns herrſche ein Schreckensregiment denn die Be
chränkungen der perſönlichen Freiheit treffen jedermann ohne

Unterſchied der Partei Alle Parteien müſſen der Regie
rung Vertrauen entgegenbringen damit die Früchte dieſer
e 3 nicht wieder entriſſen werden können Lebhafter

eifall
Der Etat wurde der verſtärkten Budgetkom

miſſion überwieſen
Damit war die Tagesordnug erledigt

Preſſeſtimmen zu Helfferichs Jungfernrede
Zu der Jungfernrede des Reichsſchatzſekretärs Dr Helffe

rich ſagt der A Mit begreiflicher Spannung ſah man
dem Auftreten des neuen Staatsſekretärs entgegen Er ge
hört zweifellos e denen die etwas zu ſagen haben Er be
herrſcht ſeinen Stoff und beſitzt die Gabe des Humors der auch
n ernſten Stunden ſeine e un hat Das B

Je länger die Rede dauerte deſto mehr ſteigerte ſich
as allgemeine z über das umfangreiche Wiſſen des

neuen Mannes über die anſcheinend müheloſe Beherrſchung
des ganzen Gebiets der J Seine Darſtellungen
ließen erkennen daß er ſich in den verſchiedenſten Stellen
den Weltwind hat um die Ohren wehen laſſen Die Voſſ
Ztg bemerkt Der neue ſekretär ſpricht leicht und
elegant Seine Stimme iſt allerdings nicht ſehr tragkräftig
Seine Ausführungen ſo ausgedehnt ſie waren hatten keine
tote Strecke und zeichneten ſich durch feine Gliederung aus
Als der Redner mit Worten voll vaterländiſchen Empfindens
ſchloß erſcholl laut anhaltender Beifall Der neue Schatz
ſekretär hat ſich beim Reichstag gut eingeführt Die Tägl
Rundſchau bemerkt Weit über das Durchſchnittsmaß der
ſonſt üblichen Aneinanderreihungen und Gegenüberſtellungen

m e kern und in et ganzzu der Höhe eines klaren und pla anſchaulichen Bildesder deutſchen Volkswirtſchaft be

Deutſches Reich

Die Sozialdemokraten zum Etat
WTB Berlin 10 März Nach einer Meldung der Poſtwird die Sozialdemokratie bei der pevorſtehenben Featet

debatte über den Etat im Reichstag nur eine kurze Erklärung
abgeben

Die Deutſchen

in Nordamerika
W B London 11 März Die Times ſchreibt aus

Newyork vom 8 d Hier wurden einige Zeichnungen auf
die neue deutſche Kriegsanleihe gemacht ebenſo im Weſten
Soviel bekannt ſt wird die Anleihe nur von einer Chica
goer Bank öffentli
viele deutſchamer

Zeichnungen auf die neue deutſche Kriegsanleihe

g

men die gegen die Monroe Doktrin verſtoße
wenn r Krieg gegen Kanada führe und dasſelbe
beſetzen würde Andererſeits aber hätte Deutſchland nicht
das Recht die Regierung in Kanada zu ſtürzen und ſich
permanent in der Dominion feſtzuſetzen Jn dieſem Falle
müßten die Vereinigten Staaten der Monroe Doktrin wegen
einſchreiten

Aus dem Deutſchen Kriegerbunde Zum neunten Male
r aus der Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin
luguſte Viktoria Spende einer Reihe von Zög

lingen der Krieger Waiſenhäuſer die Mittel zu einer ihren
Neigungen und ihrer Begabung entſprechenden Ausbildung
gewährt worden Aus den Zinſen der zur ſilbernen Hoch
i des Kaiſerpaares von den Kameraden des Deutſchen

riegerbundes geſammelten Spende erhielten in dieſem
Jahre 18 Zöglinge 13 Knaben 5 Mädchen Beihilfen von
6570 Mk und zwar 8 zur Ausbildung als Lehrer 1 für den
Dienſt der inneren Miſſion 1 als Bankbeamter 2 als Kauf
mann 1 als Glasmaler und 5 als Lehrerinnen Zwei Zög
linge haben im verfloſſenen Jahre ihre Ausbildung vollendet
und zwar einer als Lehrer und einer als m Von
den unterſtützten Zöglingen ſind vier bei Ausbruch des
Krieges in das Heer eingetreten

Die Bedeutung der Eiſenbahn
für den Verlauf der Kriegs

operationen
Man ſchreibt uns
Die Bedeutung der Eiſenbahnen für den Verlauf der

Operationen iſt durch die letzten großen Siege im Oſten
wieder ins hellſte Licht gerückt Die deutſchen Eiſenbahnen
ſind ein hervorragendes Jnſtrument der Heeresleitung das
von den Militär Eiſenbahnbehörden mit feſter und ſach
kundiger Hand i wird

Sämmtliche Eiſenbahnen Deutſchlands befinden ſich ſeit
dem Tage der Mobilmachung im Kriegsbetriebe Das be
deutet daß die Bahnverwaltungen bezüglich der Einrichtung
Fortführung Einſtellung und Wiederaufnahme des Bahn
betriebes den Anordnungen der Militärbehörde Folge zu
leiſten haben Die Ausführungsanweiſungen für die Rege
lung des Kriegsbetriebes gibt der Chef des Feldeiſenbahn
weſens im Großen Hauptquartier durch die Militär Eiſen
bahnbehörden Linienkommandanturen an die Bahnbe
vollmächtigen für Militärangelegenheiten die ſchon im
Frieden für jede Eiſenbahnverwaltung Eiſenbahndirektion
beſtimmt ſind Die Linienkommandanturen ſind dafür ver
antwortlich daß den Anforderungen der Heeresleitung ſo
entſprochen wird wie es nach der Leiſtungsfähigkeit der
Bahnen nur irgend möglich iſt Daß ein enges Zuſammen
arbeiten der Linienkommandanturen und Bahnbevollmäch
r P rvedingung für den Erfolg der Arbeit iſt liegt auf
er Hand

m Unterſchied zum Heimatgebiet führen in den er
oberten Gebieten die Militäreiſenbahnbehörden Mil Eiſ
Direktionen und Linienkommandanturen auch den Eiſen
bahn betrieb ſelbſtändig Hierzu ſind ihnen Eiſenbahn
truppen ſowie Eiſenbahnbau und Betriebskolonnen Eiſen
bahn Telegraphen Kolonnen uſw unterſtellt Dieſe Kolon
nen werden aus dem Perſonal der Heimätverwaltungen ge
bildet das in den Heeresdienſt übertritt

Truppenverxſchiebungen im Kriege werden meiſt kurzer
hand befohlen Sie können ſich nur dann pünktlich voll
ziehen wenn die Linienkommandanturen weit voraus
ſchauend vorgeſorgt haben ohne Umfang Zeitpunkt Rich
tung Beginn und Ende der bevorſtehenden Transportbe
wegungen mit Beſtimmtheit vorausſagen zu können Darin
liegt der weſentliche Unterſchied zwiſchen den Anforderungen
an die Eiſenbahnen im Frieden und im Kriege und gleich
zeitig die ſchwierigſte Aufgabe für die Linienkommandan
turen und Bahnbevollmächtigten

bei plötzlich eintretendem Bedarf Leerzüge zur rechten Zeit
ur ren Die diesbezüglichen Weiſungen der Militär
iſenbahnbehörden ſind von der jeweiligen Kriegslage ab

hängig ſie müſſen darauf rückſichtigen welcher Art die abzubefördernden Verbände ſein werden und welche Trans
porteinrichtungen in Frage kommen

Die Linienkommandanturen entwerfen den Fahrplan
5 die Militärtransporte der dichte Zugfolge bei vollſter
etriebsſicherheit bieten muß Auch die Verpflegung von

Mann und Pferd während der Eiſenbahnfahrt bedarf der
gründlichſten Vorbereitungen

Für das Heimatgebiet ſetzen die Bahnbevollmächtigten
das Ergebnis der vorbereitenden Arbeit der Linienktom
mandanturen in die Tat um für ſie fällt erſchwerend ins
Gewicht daß wie oben erwähnt in großer Teil des
Eiſenbahnperſonals wie auch des Wagenparts und der Loko
et zum Betriebe auf den eroöberten Bahnen abge
eben iſt

Die militäriſchen Stellen ſind bei ihren Anordnungen
natürlich ebenſo wie die Eiſenbahnverwaltungen bemuüht
den Perſonenverkehr auch mit Schnellzügen nicht
weſentlich zu ſtören während der Güterverkehr den großen

ſag tartkatiaportbewegungen ganz oder teilweiſe weichen

Sobald der Befehl zum Truppentransport an die
Linienkommandanturen ergeht gilt es ſchleunigſt in enger
Fühlung mit den Truppenbehörden und unter Berückſichti
z der Bahnverhältniſſe das Ein und Ausladegebiet zu
eſtimmen dort die Vorbereitungen für Maſſenein und

Ausladungen von Truppen zu treffen und die pünktliche
Heranführung der Leerzüge an die Einladebahnhöfe zu be
wirken Die untergebenen Dienſtſtellen und Na hbargebiete

ung oder Nachricht damit ſie die nötigenerhalten WeiMaßnahmen für die Transportdurchführung für die Ver

angeboten Man nimmt jedoch an daß

pflegung der Truppen die Verſorgung der Lokomotiven mit
Waſſer und Kohle uſw treffen können

Die Linienkommandanturen und Bahnbevollmächtigten
verfolgen mit angeſpannteſter Aufmerkſamkeit bei Tag und
Nacht den Lauf der ereeugenn durch ihr Linien
ebiet Tro der vortrefflichen Schulung unſerer Eiſen
ahner ſind Störungen ſolcher gewaltiger Transportbewe
ung wohl möglich Da gilt es Stockungen in ihren erſten
nfängen zu erkennen und zu beſeitigen unter Umſtändenniſche Ba iventgegennehmen hhe nken privatim Zeichnungen

W Rürnberg
von deutſch

10 März Der Rüruberger Zeitung
her Syite mitgeteilz Expräſident

Deutſchland und die Monroe Doktrin

auch bei größeren Störungen mit energiſcher Hand verantergeſtett einzugreifen um dir Pnleitung der
Transpoörtbewegung oder ſonſt geeignete Maßnahmen dem

nkengen daß die Truppe nicht rechtzeitig an den Feind

Die Vorbereitung der Linienkonmandanturen und

Jn erſter Linie richtet ſich die Vorſorge darauf daß auch

Zaft at in ſeiner Rede vor dem Newhaven Economic Club Bahnbevollmächtigten im Ausladegebiet müſſen derartig

ausgeführt daß es ni ein daß ſg die Truppenausladungen und der Abfluß der
entleerten Züge ohne Verzögerung vollzieht da ſonſt die
nachfolgenden vollen Züge aufgehalten werden und die ganze
Bewegung ins Stocken gerät Die Ableitung der entladenen
Züge die ſich oft zu Hunderten folgen muß nach wohl
erwogenem Plan erfolgen damit ſchwer entwirrbare Ver
ſtopfungen wichtiger Bahnlinien vermieden die Leerzüge
er ohne Aufenthalt neuen Aufgaben zugeführt werden
önnen

Letzte Depeſ chen

Ein franzöſiſcher Fiſchdampfer torpediert
WTB Rotterdam 11 März Der Rotterdamſche Cou

rant meldet aus London Die Bemannung des Boulogner
Fiſchdampfers Gris Nez wurde heute in Newhaven ge
landet Das Schiff erſielt als es ſich geſtern ungefähr acht
Meilen weſtſüdweſtlich Beachy Head befand von einem deut
ſchen Unterſeeboot den Befehl daß die Jnſaſſen das Schiff
verlaſſen ſollten Nachdem ſich alle in ein Boot gerettet hat
ten wurde der Dampfer in den Grund gehohrt Das Boot
wurde durch ein anderes Schiff aufgefiſcht

Der Umſchwung in Jtalien und die Entlaſſung
der Garibaldiner Legion

WTB Paris 11 März Echo de Paris erfährt aus
Rom daß die Entlaſſung der GaribaldinerLegion mit der
künftigen Haltung Jtaliens in engem Zuſammenhang
ſtehen ſoll

Thor Lange f
Kopenhagen 11 März Der berühmte däniſche Dichter

Thor Lange iſt in einem Sonatorium in Kiew an Arterien
verkalkung geſtorben B

Die engliſchen Verfügungen über Baumwolladungen nach
neutralen Häfen

WTB London 11 März
Daily Telegraph meldet aus Waſhington vom 8 März

Sir Cecil Spring Rice teilt mit daß die britiſche Regierung
folgende Verfügung über nach neutralen Häfen beſtimmte
Baumwolle getroffen habe 1 Baumwolle die vor dem 2 März
verkauft und zur Verſchiffung beſtimmt wurde wird durch
gelaſſen oder wenn ſie angehalten wird zum Verkaufspreiſe
erworben werden wenn die Schiffe nicht nach dem 31 März
abgegangen ſind 2 Dasſelbe gilt für Baumwolle die vor
dem 2 März verſichert wurde wenn ſie nicht nach dem
16 März verladen wurde 3 Alle Baumwollfrachten die auf
obige Behandlung Anſpruch erheben müſſen vor der Abreiſe
angezeigt und mit Zertifikaten von Konſularbeamten und
anderen von der Regierung hierfür aufgeſtellten Behörden
verſehen werden Schiffsladungen nach feindlichen Häfen
werden nicht durchgelaſſen

W TB London 11 März
Nach einer Meldung des Daily Telegraph hat Präſi

dent Wilſon geſagt er erwarte einen Bericht über die An
ordnungen welche die britiſche Regierung bezüglich der
Blockade Deutſchlands und Oeſterreichs treffen werde Gegen
das Embargo auf Baumwollfracht wird vorlkufig kein Proteſt
erhoben werden vielleicht aber ſpäter nach den Veröffent
kichungen der britiſchen Blockadebeſtimmungen

Wekter Ausſichken
Halliſcher Wetterbericht

10 März 11 Mörz
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,6 756,0Thermometer Celſius 6Rel Feuchtigkeit ſo 14 l 88Winde SO 2 SO 2Waximum der Temperatur am 10 Wärz 2 C
WMinimum in der Nacht vom 10 März zum 1 März 7 C
Niederſchläge am 11 März 7 Uhr morgens 0 mmn

Wekkerwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

12 März Meiſt bedeckt kühl nahe Rull

Wasserstände
bedeutet über unter Nulh

Saale und Unsitrui rali auch
Artern 9 März 10 März tNebra Oberpegel 3,16 r2a, 24 8Unterpegel 43 v ,14 iWeissentels Oberpegel 40 7r8,70 90 mUnterpegel 402 r3,22 50I roth 10 März 6,10 11 März 562 48 aAlsleben Oberpegell 8 30 7 r258 72Unterpegel l 28 420 228Bernburg x 4,05 r3,30 75Calbe Oberpegel 2,78 2421 36UVmerpegel 92 7320 re
erantwortlich für den volitiſchen Teil Siegſried Dych
ſjür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Rachrichten Dr
Karl Baer, für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Verichte Einſendungen u
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an e

Schriftleiter zu richten

in hübſcher Metall Felddoſe
Flaſche 85 Pfg e

Jn allen einſchlägigen Geſchäften Porto 10 P

h

a t

S S

r a

h



e

r

e e

h

e

Stadttheater
in Halle

Fernruf 1181
Direktion

ffalnaſſa
10 Uhr TheaterNur noch 3 Tage

Däs bunden an

her Kurm bnht s
Grosser ehrlicher Erfolg

e

Freitag den 12 März 1915
175 Vorſtellung im Ab

Die Ehre,
Schauſpiel in 4 Akten

von Hermann Sudermann
Spielleilung Hans Wantius
Jnſpizient Oskar Tegeder

i laid PerſonenZeit ernsteskleickl c ich
Michael Jſailovits

Elſe Schlöſſer
Fritz Fehér

Trude Tandar
deren Kinder

Auch die Moden sind jetzt auf die
Zeit abgestimmt und spiegeln den Amalie ſeine Frau
deutschenGeschmack wieder Die Kurt
beste u preisw Uebersicht d letzten Leonore
Kleidformen enthält das neue Fa
vorit Moden Album nur 60 Pfg Lothar Brandt Camille Haumes
Jugendmoden Hlbum 60 Pfg bei Hugo Stengel Karl Stahlberg

W F Wollmer Graf von TraſtSaarverß t Bech
dau eckerGr Ulrichstrasse 8 Hans MantiusE vom Weber

Robert Heinecke
Der alte Heinecke

Seine Frau Elſe BonnéAuguſte Berta GaſtAlma Grete Bäckderen Töchter
Michalsky Tiſchler Auguſtens

Mann Otto Tiedemann
Frau Hebenſtreit Gärtnersfrau

Elſe Januzynski
Wilhelm Diener bei Mühlingk

Paul Jungk
Johann Kutſcher Oskar Tegeder
Der indiſche Diener des Grafen

Traſt Richard ThieleDie Handlung ſpielt auf dem in
Charlottenburg gelegenen Fabrik

Etabliſſement Mühlingk s
Beſetzungs Aenderung vorbehalten

Nach dem 1 u 2 Akt läng Pauſen
d Kaſſenöffnung 7 Uhr

R Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

S

9 4 5 e de

e
2 5 r tc r S s Le ne h d e

Angelſchellfiſch

u z Kopf zThalia Theater
Neumarkt Fischhalle e Sonrigs den the ars

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheaterperſonals

bei volkstümlichen Preiſen

Der Veilehenfressoſ
Preiſe der Plätze Mark 55 80

05 55
Eintrittskarten an der Kaſſe des

IJnh Karl Pfeiffer
Tel 658 Geiſtſtraße 33

Speiſezimmer
Einrichtung Eiche zu verkaufen
Anfragen unter B G 6317 an Stadttheaters und in den bekannten
Kucdolf Mosse Halle Zigarrengeſchäften

Jn 18 Auflage iſt erſchienen

Oeflers Geſchäftshandbuch
Die kaufmänniſche Praxis

Dieſes Buch enthält in klarer leichtverſtändlicher Darſtellung Ein
fache doppelte und amerikaniſche Buchführung einſchließlich Abſchluß
Kaufmänniſches Rechnen Kaufmänniſchen Briefwechſel Handels
korreſpondenz Kontorarbeiten geſchäftliche Formulare Kaufmänniſche
Propaganda Reklameweſen Geld Bank und Börſenweſen Wechſel
und Scheckkunde Verſicherungsweſen Steuern und Zölle Güter
verkehr der Eiſenbahn Poſt Telegraphen und Fernſprechverkehr
Kaufmänniſche und gewerbliche Rechtskunde Gerichtsweſen Ueber
ſichten und Tabellen Erklärung kaufmänniſcher Fremdwörter und Ab
kürzungen Alphabetiſches Sachregiſter

Jn wenigenJahren be 170 000 Exemplare verkauft
Tauſende glänzender Anerkennungen Herr Kaufmann Auguſt

Ramdor Lehrer am Büſch Inſtitut in Hamburg ſchreibt Es iſt das
beſte Handbuch für kaufmänniſche Praxis unter all den Dutzenden
Werken ähnlichen Jnhalts die ich beruflich zu prüfen hatte Das

384 Seiten ſtarke ſchön gebundene Buch wird franko geliefert gegen
Einſendung von nur 3,20 Mk oder unter Nachnahme von 3,40 Mk

Richard Gefler Verlag Berlin SW 29 6
e W e W e8 Vermietungen J Bauführer

für Jnduſtriebauten wird ſofort

Viktualien Goschäft e See herber
mit Hausſchlachten u Drehrollen ſtraße 34 Halle a erbeten
zum 1 April er oder ſpäter zu ver

ieten Refleb i ihrSe unte 5 1903 en die er Lehrling für Zahntechnik
d Zig zu ſenden mit guter Schulbildung per 1 April
Wegzugshalber geſucht A W GiehlerHenriettenstrasse 6 I äile Somme
5 i Jnr loſS 7 a ver n E tellen Gesuche
Steinweg 16 I II Männliche

7 heizbare Zimmer Bad Gas elektr Suche für meinen Sohn welcher
Licht reichl Zubehör Balkon nach d eine gehobene Stadtſchule beſucht hat

Waiſenhaus zu vermieten zum 1 April d J eine
Kl möbl Zimmer Lehrlingsſtelle

zu vermieten Mittelſtr 1 II r in einem kaufmänniſchen Kontor Gef
Offerten unter V 1899 an die Ge

äftsſtelle d erbetenMietsgesuehe V ſchäftsſtelle d Ztg erbeten

r wen V
Suche Stellung als

Verkäuferin
in Manufaktur od Gemiſcht Geſchäft
per 1 oder 15 4 bei freier Station
Off Z 1901 an die Exp d Z erb

O O O

v S i

eingeſtellt

Geſucht per 1 10 in beſſerem
Hauſe möglichſt I Etage 4 Zimmer
Bad Jnnenkloſett elektr Licht u
Gas Offerten mit Preis unter
D 1905 Exp d Zig v

len Stellen
Männliche

Für den Für MilitärPoftillonsdienſt nſucht die hieſige Poſthalterei junge Steighügerl
nicht unter 17 Jahre alte fahrkundige Uniform Kunöpte
und unbeſcholtene Leute Zu melden Uniform Abzeichen
Halle a Ankerſtraße 15 Erkennungsmarken

Prakt EssbesteckeLehrling FPrakt Taschenmesser
mit guter Schulbildung für das Kauf Ssignalpfeiten
männiſche Bureau t Schri th hen e fcht Sei FarGiſnand Haassengier
Richard Schuster Jngenieur etellw Fabr VernicklüngZentralheizungs u Lüſtungsanlagen Barfüsserstr 9 Fernspr fiss

Gas und Waſſerverſorgungen Erneuern u Brünleren
Entwäſſerungen von Säbeln Helmbeschlägen usw

Tüchtige Maurerpoliere
werden für auswärtige Bauten ſofort eingeſtellt

Schriftliche Mdryen 34 Zalle l Scugnleebſcrit zu ſenden an Baubureau

eh Hoſrat M Richards

3 Viertel

Preussische Pfandbrief Bank

Bilanz pro 1914

Aktiva
Hypotheken zur Deckung für Hypoth Pfandbrioto 339 864 068 92
Hypotheken zur Deckung für Hypothek Cortifikato 2577 600

Ereio Hypotheken 2537 000Kommunal Darlehen zur Deckung für Komm Obl 101 699 511 83
Kleinbahnen Darlehen zur Deck für Kleinb Obl 7228590 11
Bestand eigener Emissionspapiere 2165 192
Kassen Bestand 1149 713 87Anlage in inländischen Staats Anleihen 9474 683
Woechsel erste Bankakzepte Schatzanweisungen 6173 090Guthaben bei Bankhäusern gegen Effekten 3104 406 50
Guthabon beiBanken re Hyp Bankges 2414066 70Bestand an verlosten Effekten Coupons u Sorten 9370 70
Debitoren davon M 1,425 562 81 geg Effekt Deck b

und M 17,588 20 inzwisehen boglichen
Zinsen fällig am 2 Januar 1915
Zinsen rückständig aus dem Jahre 1914
Verwaltungskosten Beiträge

1 730 992 94
4207 266 06

179651 13
i8 307 02l 7 i

Bankgebäude Vossstrasse 1 1500 000
Inventar e e 100e

486 023 610 78
Passiva

Aktien KapitelReserven exkl des Vortrages von M 313,816 87
Kapital Keserre
Ausserord Reserve exkl diesj Zuweis v M 400,000

24 000 000

4024 954 95
2811 206 14

Ausserordentliche Kriegs Reserve 500 000Agio Reserve 1 914 733 35
Provis Reserve exkl diesj Zuweis v M 385 373 75 533 536 15
Reserve für besondere Bedürfnisse exkl diesjähr

Zuweisung v M 200,000 für Talonsteuer 895 196 69
Eentions Keser vo 574 386 15Hypotheken Pfandbriofe zum Zinsfusse von 409 265 570 900
Hypotheken Pfandbriefe 35 o 24 220 800
Hypotheken Pfandbriefe v v 31 90 42 205 000
Hypotheken Certitikate 4 522 800Hypotheken Certifikate 3i0 22054 800Kommunal Obligationen 78308 100
Kommunal Obligationen 2 38 4215 700Kommunal Obligationen o 15 424 600Kleinbahnen Obligationen y 4 40658 500
Kleinbahnen Obligationen v 31 eZinsen auf verausgabte Emissionspapierse
Gekündigte noch einzulösende Emissionspapiere
Frecitoren
Depositen
Nicht erhobene Dividende
Bevorstehende Ausgaben für Webhrsteuer
Rackstellung für Reichsstempel

4225 025 10
7000

J e i J
4 740

151 609
42 460

Beriin den 31 Dezember 1914

Preussisohe Pfandbrief Bank
Dannenbaum Gortan Zimmermann

Schreibarbeiten jeder Art
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Schreibhstube
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032

Eſſet Seefiſche
Schonet die Fleiſchvorräte

Aus friſch eingetroffenen Waggon

e anB e h5 r e

Gr Alrichſtraße 58 Tel 1274 u i27s

Seeforellen Pfund 25Seelachs Kand 32 Kabehjau ne un 38
Weſerſtinte und 255 Karbonaden und 48
Bratſchellſiſche d O Schellſiſch en 48
Angelſchellſiſch t 52 Schollen n 48

do über 2 Pfund Pfund 58 Tarhutt e d 7 5Seezunge und 190 bis Pfund Hund 95
Flußlachs rotfleiſchig im Anſchn Pfund 125

Ferner ſehr billig

Echte Kieler Schleibücklinge g
Kiſte 22 24

Kieler Sprotten Kiſte über 2 Pfund ſchwer 83
Oſtſeeſprotten Kiſte 58

Rieſenlachsheringe h ä 18
Geräucherte Lachsheringe Stück 12

Pa Hering in Gelee die 2 PfundDoſe 85
Die 1 PfundDoſe 45

Beſonders geeignet zum Feldpoſtverſand
gleich poſtfertig verpackt

Delikateß Rollmops Doſe 38 und 58

S Das echte
Hintze Blitzblank

iſt kein Sand kratzt und ſchrammt nicht

289 000

2 186 861 79
1 982 967 28 x

262 720 04
486 023 610 78

wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Ke und Maſchine Vervielfältigungen

g erApollo Theater s

Heute und folgende Tage abends 8 Uhr

WrrüiitingstuttnunOperette in 3 Akten von Karl Lindau und Julius Wilhelm
Muſik nach Motiven von Joſef StraußKeutier Knichebeit Leopold Popper

Emilie 2 Lucie Fiebiger
9 u ſ r u 3Bee

J 2 d

r eeeeeeeeeraee nnnnWxs12Allgemeiner Hallosohe
Turnverein e V

Es Turnen bis auf weiteres
Jn der Schulturnhalle Dreyhauptſtr Mitglieder u

Jugendturner Abt Montag u Donnerstag abends 10 Uhr Turnerinnen
Abt IV b Freitag abends 6 8 in der Turnhalle d Luiſenſchule gr
Steinſtr Turnerinnen Abt IVa Dienstag abends 10 in der Turnhalle
d Stadtgymnaſtums Sophienſtraße Knaben Abt VI Sonntag vorm
8 10 Mädchen Abt V Sonntag vorm 11 12 Anmeldungen bei dem

Abteilungsleiter Der Turnrat
Bund zur Erhaltung und
Mehrung der Volkskraft
Vorträge über Ernährungsfragen

Einführung
Die Ziele des Bundes zur Erhaltung und Meh

rung der Volkskraft
Die Bedeutung der Nutzpflanzen für die Volks

ernährung
Von Prof Dr E Abderhalden Halle a S

Freitag den 12 März 1915 abends 8 Uhr Mozartsaal
Weidenplan 20

veranſtaltet

von der Soldatenmiſſton Ortsgruppe Halle Saale

Sonntag den 14 März 1915 in den Thaliaſälen
Anfang Punkt 4 Uhr nachmittags

Hanptvortrag des Herrn Paſtor Neinhof

Ferner werden mitwirken der Stadtſingechor Frau Proſeſſor
Schmidt Haym Sololieder Frl Magdalena Buchholz Gedichte

Eintritt frei

Zur Förderung und Ausdehnung ges

Gemüſe und Obſtbaues
in der Stadt Halle im Kriegsjahr 1915

WVoritragsabend
des Gartenbauvereins Halle a S

gemeinsam mit den
Aallischen Schrebergartenvereinen

am Dienstag den 16 März abends S Uhr in der
Kaiser Wilhelmshalle Neue Promenade

Eintritt frei
Anſprachen 1 Prof Dr Holdefleiß

Ueber die allgemeinen Ziele
2 Stadtgartendirektor Berckling,

Ueber die Maßnahmen der Stadt Halle
3 Direktor des Provinzial Obſtgartens in Diemitz J Müller

Ueber Gemüſebau und Obſtbaumpflege im Kriegsjahre
4 Beſprechung von Anfragen

Außer den Mitgliedern der genannten Vereine ſind alle eingeladen
die ſich in dieſem Jahre der Nuhßbarmachung von Gartenland und
ſonſtigen geeigneten Bodenflächen zuwenden wollen und denen daran
liegt dabei den richtigen Weg zu finden

konbursmasce Oerhauf

Das zur Nachlaßkonkursmaſſe des Herrengarderobemaßgeſchäfts Oskar
Sleinbick hier Königſtr 2 gehörige Warenlager in

Anzugſtoffen pp
mit Einrichtungsgegenſtänden

im Taxwerte von rd 9000 Mark ſoll bei annehmbaren Gebote im Ganzen
gegen Barzahlung verkauft werden Beſichtigung des Lagers am 12 und
13 März er nachmittags 5 Uhr Königſtr 2 woſelbſt Taxe und Ver
kaufsbedingungen ausliegen Schriftliche Gebote mit 500 Mark Bietungs
ſicherheit nehme bis ſpäteſtens 22 März er vormittags 10 Uhr entgegen

Ferdinand Wagner Konkursverwalter Königſtraße 15

2 b unerreichtesca 3 O Ep l trockenes
Haarentfettungsmittel enifettet die Haare rationell
auf trockenem Wege macht ſie locker und leicht
zu friſieren verhinderr Auflöſen der Frifur verleiht
feinen Duſt reinigt die Kopfhaut Geſetzl geſchützt
Aerztl empfohlen Doſen M 80 50 u 50 bei

Damenfriſeuren in Parfümerien Nachahmungen weiſe man zurück

e rau langſam bindenden e durchars volumbeſtändig

e r Wonffeiles Ersatzmaterial
für Portland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich

See e gut 7Faſſa unrei ne t hen
nste ung absound grösste Erihrartungs elt

bel hohem satzeFeinſte Referenzen gſte Dagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtänd Lager

Friedr Jesau vorm Wilh Reupsch
Fernruf 13
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